
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig 
übergibt neuen Jugend-Engagementpreis 
 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat erstmalig junge 
Engagierte für ihr herausragendes ehrenamtliches Wirken 
ausgezeichnet. „Heute verleihen wir zum ersten Mal den Jugend-
Engagementpreis. Es gibt drei Gewinner, aber es gibt viel mehr 
Jugendliche, denen ich Danke sagen will und die stolz auf ihre 
Leistung sein können. Die Preisträger stehen stellvertretend und 
vorbildlich für das vielfältige und starke Engagement von 
Jugendlichen in unserem Land. Es ist großartig, wie viele junge 
Menschen sich in Mecklenburg-Vorpommern engagieren. Der 
Freiwilligensurvey zeigt für unser Land: In der Altersgruppe von 14 
bis 19 Jahren sind 51 Prozent im Ehrenamt tätig. Das ist mehr als 
bei den Erwachsenen“, betonte die Ministerpräsidentin.  
 
Der Jugend-Engagementpreis, für den die Regierungschefin die 
Schirmherrschaft übernommen hat, wird mit Unterstützung des 
Landes durch die Ehrenamtsstiftung MV und den Landesjugendring 
in drei Kategorien verliehen. Durch eine achtköpfige Jury wurden 
die Preisträger aus drei Kategorien ausgewählt. Die Preisträger des 
Jugend-Engagementpreises 2026 sind:  
 
Kategorie Gruppen/Initiativen 
An der Europaschule Rövershagen haben sich Jugendlichen im 
Alter von 14 bis 17 Jahren zusammengefunden, die sich aktiv 
gegen das Vergessen, gegen den zunehmenden Antisemitismus 
und Rassismus einsetzen. So erforschten sie das jüdische Leben in 
Anklam und entwickelten daraus die Idee, eine Stolpersteinschwelle 
am Bahnhof in Anklam zu verlegen. Gemeinsam mit dem 
Volksbund und der Europäischen Akademie gestalteten sie 
außerdem die Ausstellung „Ich hoffe, dass dieser Gruß Sie 
erreicht…". Nach einem Besuch ehemaligen Deportationsorte 
Anklamer Jüdinnen und Juden, schrieben sie Postkarten an deren 
Heimatadressen. Die nicht zugestellten und retour geschickten 
Postkarten sind nun Bestandteil der Ausstellung, eingebettet in die 
Biografien der ermordeten Opfer. Dieses Engagement für eine 
aktive Erinnerungskultur in MV wird mit dem Jugend-
Engagementpreis ausgezeichnet.  
 
Kategorie Vereine 
Der Jugend-Engagementpreis geht an den selbstorganisierten 
Verein von und für junge MigrantInnen in MV „Jugend spricht“. 
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Der Verein organisiert Empowerment-Trainings, Workshops und 
Veranstaltungen zu Themen wie Rassismus, Migration und 
Feminismus und ermöglicht jungen Menschen, sich aktiv 
einzubringen. Ehrenamt wird aus migrantischer Perspektive 
gedacht. Jungen Menschen erhalten die Möglichkeit, selbst 
Themen zu setzen, Verantwortung zu übernehmen und ihre 
eigenen Räume zu gestalten. Es werden Menschen 
zusammengebracht, die sonst oft wenig miteinander in Kontakt 
kommen. Hierdurch wird Verständnis füreinander geschaffen. Für 
viele Teilnehmende ist „Jugend spricht“ ein erster Zugang zu 
Ehrenamt und gesellschaftlichem Engagement. 
 
Kategorie Einzelperson 
Anthony Kühl ist aktiver Eishockeyspieler bei den Rostocker 
Piranhas. Außerdem leitet er Nachwuchs- und Seniorenspiele als 
Schiedsrichter. Damit nicht genug, unterstützt er mit seinem großen 
IT-Talent den Verein bei den Liveübertragungen der Oberliga 
Spiele. Dazu hat er verschiedene Programme geschrieben, die den 
Livestream verbessern. Durch sein Wirken gibt es nun den 
Videobeweis und eine Software für die Videowand in der Eishalle, 
auf der sich der Sportverein präsentiert. Für das alljährliche 
internationale Veteranenturnier mit Teilnehmenden aus 
Deutschland, Dänemark und Schweden hat er eine Website erstellt, 
die in vier Sprachen verfügbar ist und über das gesamte 
Wochenende ein Livetracking ermöglicht. Dieses herausragende 
Engagement wird mit dem Jugend-Engagementpreis geehrt. 


